
 
 

FGF Sustainable- und Social Entrepreneurship Research Award - 
Preisträger 2012 

Dr. Florian Forster und Prof. Dr. Dietmar Grichnik von der Universität St. Gallen 
ausgezeichnet. 

Die Arbeit der beiden Autoren mit dem Titel „Why Social Entrepreneurs Act - The Intention 

Formation of Corporate Volunteers" wurde auf der 16. Interdisziplinären Jahreskonferenz zur 

Gründungsforschung (G-Forum) am 08. November in Potsdam mit dem „FGF Sustainable- und Social 

Entrepreneurship Research Award 2012“ ausgezeichnet. 

Zum Inhalt der ausgezeichneten Arbeit: 

Das Forschungsprojekt "Why Social Entrepreneurs Act - The Intention Formation of Corporate 

Volunteers" von Florian Forster und Dietmar Grichnik untersucht die Voraussetzungen für die 

Bildungsozialunternehmerischer Intention anhand einer internationalen Stichprobe von 159 Social 

Entrepreneurs innerhalb eines Unternehmens. Unter Anwendung der Theorie des geplanten 

Verhaltens können die Autoren Zusammenhänge zwischen Empathie, sozialen Normen, 

Selbstwirksamkeit, kollektiver Wirksamkeit und sozialunternehmerischem Handeln nachweisen. Durch 

die Untersuchung von sowohl Individual - als auch Umweltfaktoren bei sozialunternehmerischem 

Verhalten helfen die Autoren dem noch sehr jungen Bereich der Social-Entrepreneurship-Forschung 

sich weiter zu etablieren. 

Der Preis: 

Der mit 2.000,- Euro dotierte und von der Hans Sauer Stiftung und der Social Entrepreneurship 

Akademie zum 1. Mal gestiftete Preis wurde im Rahmen des 16. G-Forums in Potsdam durch Prof. Dr. 

Peter Witt (Bergische Universität Wuppertal und FGF-Präsident) und Herrn Dr. Ralph Boch (Hans 

Sauer Stiftung, München) an die Preisträger überreicht. 

Der Preis richtet sich an alle Autoren, die zum G-Forum einen Referatsvorschlag zu diesem 

Themenbereich eingereicht haben. 

Der Preisträger wird in einem zweistufigen Auswahlverfahren ermittelt. In der ersten Stufe wurden die 

fünf von den Gutachtern (Double-blind-Review) am besten bewertete Referatsangebote für das G-

Forum nominiert. Auf Basis der anschließend durch die Autoren ausgearbeiteten „Full-Paper“ wird in 

der zweiten Stufe der oder die Preisträger durch eine dreiköpfige Jury ausgewählt. 



 
Foto der Preisverleihung: 

 

Bildunterschrift: v.l.n.r. 

Ralph Boch (Hans Sauer Stiftung), Dietmar Grichnik (Preisträger), Peter Witt (FGF-Präsident) 

Der Förderkreis Gründungs-Forschung e.V. (FGF) 

Der FGF ist 1987 zur Förderung des Gedankens der unternehmerischen Selbständigkeit und des 

unternehmerischen Handelns aus dem Schmalenbach-Arbeitskreis „Innovative 

Unternehmensgründung“ hervorgegangen.  Heute ist der FGF die führende wissenschaftliche 

Vereinigung für Gründungs-Forschung, -Ausbildung und -Politik in Deutschland, Österreich, der 

Schweiz und Liechtenstein. Neben dem Gründungsgeschehen im engeren Sinne beschäftigt sich der 

FGF mit Entrepreneurship, einer dynamischen, innovativen Form des Unternehmertums, die sich 

insbesondere (aber nicht nur) in Gründung und Management von neuen bzw. jungen Unternehmen 

niederschlägt. Der FGF ist in seit 1997 Veranstalter des G-Forums, das jährlich an wechselnden Orten 

mit wechselnden Partnern stattfindet. Homepage: http://www.fgf-ev.de  

Kontakt: 
Ulrich Knaup, Förderkreis Gründungs-Forschung e.V.  
Ludwig-Erhard-Platz 1-3,  
D-53179 Bonn,  
Tel: +49 (0)228 / 910 77-46,  
Fax: +49 (0)228 / 528 8138,  
E-Mail: knaup@fgf-ev.de  
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